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So positiv beein-
lusst die Bibel die 
Gesellschaft
Was ist Gesellschaft? Gesellschaft – das sind die 

Leute, mit denen du jeden Tag zu tun hast: Mit-

schüler, Freunde oder nur Facebookfreunde, Leh-

rer und Nachbarn. Gesellschaft – das sind noch 

unzählige andere Menschen, auch solche, die 

Einluss auf dich haben, obwohl du ihnen selten 

persönlich begegnest: Journalisten, Schauspieler, 

Politiker, Polizisten. Wusstest du, dass sich diese 

Gesellschaft ihrer christlichen Wurzeln entledigt? 

Und dabei verdankt sie diesen Wurzeln die Blüte 

ihrer Kultur, ihrer Wissenschaft, ihrer Wirtschaft 

und ihres Wohlstands. 
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viele Jahre war.

 Sende doch dein Feedback an:

» komm@bibelbund.de



  31

Die Bibel beeinlusst die Gesell-

schaft, aber natürlich nur dann, 

wenn Menschen sie kennen und 

lesen. einige Punkte sollen das 

deutlich machen: 

• nur wer die botschaft der 

bibel verstanden hat, kann ihr 

glauben. Wer dieser botschaft 

glaubt, wird wiedergeboren. 

(Johannes 5,24)

• Wiedergeborene menschen 

verändern die gesellschaft 

zum guten, wie die geschichte 

des christentums tausendfach 

bewiesen hat.

• Viele menschen kennen die bi-

bel nur oberlächlich. ihr glaube 

an gott ist eher schwach. so 

geht es der mehrheit der bevöl-

kerung im sogenannten christli-

chen abendland. und selbst sie 

werden durch die botschaft der 

bibel sehr verändert. 

welchen einluss kann die Bibel 

auf die Gesellschaft nehmen?

• die bibel lehrt, dass jeder 

mensch ein geschöpf gottes ist. 

die gesellschaft kann daraus 

den sinn des eigenen lebens 

ableiten. da gott die menschen 

nach seinem ebenbild schuf, 

können begriffe wie „menschen-

recht“  und „menschenwürde“ 

nicht nur darauf zurückgeführt 

werden, sondern auch begrün-

det werden.

• eine durch die bibel unterwie-

sene gesellschaft gewährt dem 

menschlichen leben schutz: 

Von dem beginn im mutter-

leib an bis hin in den späten 

lebensabend. in einer solchen 

gesellschaft braucht niemand 

abtreibung oder sterbehilfe zu 

fürchten.

• eine gesellschaft, die die bibel 

kennt, schützt ehe und Familie. 

Familie besteht aus Vater, mut-

ter und ihren Kindern. manche 

versuchen, diese Keimzelle der 

gesellschaft durch folgendes 

Flickenwerk zu ersetzen: gleich-

geschlechtliche beziehungen, 

sexuelle Kontakte gleichzeitig 

oder nacheinander mit vielen 

partnern oder einsamkeit. so 

etwas zerstört jede gesellschaft. 

daraus entsteht u.a. ein beunru-

higender mangel an nachwuchs.

• eine bibellesende gesellschaft 

versteht die eigene christliche 

Kultur, die sich in grandiosen 

Kunstwerken der musik, malerei 

und architektur ausdrückt.

• eine gesellschaft auf grundlage 

der bibel hat einen klaren Wer-

temaßstab, der sich seit 2000 

Jahren bestens bewährt.

• eine bibelorientierte gesell-

schaft ist freiheitlich gesinnt: 

christus hat uns zur Freiheit 

befreit. in nichtchristlichen Kul-

turen hingegen ist die Freiheit 

des einzelnen kein politisches 

oder gesellschaftliches ziel.

• eine von der bibel beeinlusste 

gesellschaft fördert die allge-

meine schulplicht. zugege-

ben: das mag auf den ersten 

blick nicht besonders attraktiv 

klingen. aber es gibt deshalb 

schulen, weil sich gläubige ver-

plichtet sahen, ihre Werte an 

die nächste generation lehrend 

weiterzugeben. und deshalb 

gründeten und inanzierten sie 

schulen. 

• eine gesellschaft, die der bibel 

vertraut, fördert die moderne 

naturwissenschaft. die natur-

wissenschaft entstand, weil 

menschen biblisch über die 

schöpfung und den schöpfer 

nachdachten: Wenn diese Welt 

von einem höchst intelligenten 

gott geschaffen wurde, wie es 

die bibel lehrt, dann lohnt es sich 

unbedingt, sie zu erforschen!

• eine biblisch ausgerichtete ge-

sellschaft fördert die Verantwor-

tung des einzelnen. im ergebnis 

fördert sie damit auch die 

Wirtschaft und möchte keine 

rundumversorgung durch den 

staat. christen lernen, für sich 

selbst und für andere zu sorgen.

• eine bibelkundige gesellschaft 

führt die mehrheit ihrer mitglie-

der zu Wohlstand. Fleiß, ausdau-

er und sparsamkeit sind christli-

che tugenden. Wenn menschen 

christen werden, kann man die-

se tugenden schnell an ihnen 

und ihren Kindern erkennen!

• eine gesellschaft, die die bibel 

ernst nimmt, bewahrt die schöp-

fung. diese schöpfung ist eine 

gabe gottes, die man plegen 

muss und nicht zerstören darf.

daher gilt: unsere gesellschaft 

schadet sich bis zur eigenen zer-

störung, wenn sie biblische grund-

sätze verlässt! deshalb braucht 

unsere gesellschaft die bibel!
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der Verein bibelhilfe e.V. ist bereit, schulen 

mit zwei kostenlosen Klassensätzen (je 25 Kom-

plettbibeln „neÜ bibel.heute“) auszustatten. 

Wenn dein religionslehrer einverstanden ist, 

stellt dir der Verein einen brief an die schullei-

tung zur Verfügung, damit auch diese ihr ein-

verständnis gibt. du kannst dich direkt an mich 

wenden (bibel@kh-vanheiden.de) oder gleich 

an info@bibelhilfe.de. 

» www.bibelhilfe.de

bibelHilFe e. V.


